
ber verachtets Yıremand jaat OÖfft ant rür drejen Schaß Wenn ein en
darlr OÖött an 1{78 Bott CIn wunderlich Ding, Dder ÖPS anTts vVon uns unge  Z  2
wohnt 1j% (Tijychreden {{ 2628b.)

E Geitalt Öer S utherbibe Druck unÖ 110
Subilaumsaus  ellung ORr Zutberhalle 31534 -—)

Von  ar EDn Wittenberg
mV AnM n Öer von Sujt Honas eingeweıibten en YMiarFEtkirche

D Srauen befindet tich gegenüber der Ranzel eiIN Zutber-
velier, vVDO BGoldfchmied H047 Rammerer, einem Zeitgenogjen]  \ X Zutbers, gearbeitet INır der rI Mart Lutherus

ß  Y Ul Sanctus propheta Germaniae Deutjchland den Keror-
Nafor als Propbheten, als gottgejandten Sübhrer jeines Vol-

Fes erlebt n derjelben MiarFtEirche bDat gufgemeintfer Verehrung der
Xarockseit Zutber „tebendiger” Geiftalt dargeftellt, IDIE an 1  ) {igt uns
Öle überje YDe 0A8 uns Sahrhbundert inufioniiticher
alereı ÖE transzendente YWDelt ÖP$S iImmels den grandıojen Defengemal
den tichtbar macen juchte, 19 wolte INnan auch Ö1e rı PDerfonlich
reıten tichtbar nabe en

A  D  utber, der Yiann, aus ÖR FIILICHE Tieren OÖP$S g1läubigen Mienfchen auf
brechen un dem jein OLTSIUM hböchiter Sendung ermwacht un Zutber,
der Iiann, der jeın gejamtes unyraßbar großes Y ebenswert Pronenden
WMrbeit zufjammenfaßt der Verdeutichung der Z ebt ÖRr $Pr-

der irche, {° ermwacht eute wieder em eu  en der
Gegenwart 400 NHab {ind DVErgANGEN, el  em der mächtige Solioband ÖRr
Befamtbibel richten, der Ybfchluß ı2)abhrigen theologifchen un pDilo-
Logijchen WMrbeit die öff verjchmwmand der {ichtbaren Rampfesarbeit ÖPs Xe:
tformators jeines olFes un der abendlandıjchen Mienfchbeit Und doch 1{7
die Überjegung Dder nNur ver{teben vVDonN Zutbers Inneriter Theologıe
ber Doctor der beiliıgen Schrift ÖS IWDar jein ı1fe un jein ber alle Mn-
rtechtungen jiegender, ra{t {To13 nachender Yufrtradg, ÖRr Seit jeines Y ebens 1171
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Miıttelpuntkt jeines ıirFens Itand ITE egegetitchen Vorlejungen ber den
Komerbrier, Öen „ebraerbrier, öte Pıalmen, eine iın den Rollegbherften nNIieder-
gelegten un vVon den Studenten uns O=Ordensbrüdern aufgezeichneten, iın inner-
ifen Erfchütterungen uns charfen Debatten Z3UC Älarung rführenden ZBemübhun-
gen ÖS re Veritandnis der Xibel, dies 1ind die Yntange jeiner2
überjegung. TIAS richtige deutjche Wort, Sie inngemaß uns jprachlı rich-
tige deutiche Sormulierung Fonnte ewenls ange Ummwege ber die uslegun-
gen der Riırcdhenvater 3Um befreienden, allen veritandlichen YUbihLuß rübhren
DE deutfche ÄXibelüberfegung HT ö1e Äroönung der Lutbert  en Theologie,

die unmittelbare Einführung 3u Chri{tus un Z3Ur Chriftus  {chaf
OP$8 apoftolijchen Urchriftentums. 3umu eD niıchts mebr wiichen der
BGemeinde uns dem. geFreusigten Cbhrif{tus; der Wortverkünder, ÖRr Drarrer,
HT NUur der hınweifende MHohannesarm, Mohannesfinger, ıe dıe in IıDrer
Einfachbeit eInSIG große Deutung der Zutbergeftalt aur Dder ranachfchen
DPredella dPS Wittenberger Stadtkrlrchenaltars se16 Zutbers intfe and
rubt auf em XMbelbuch, ber OA4$S Evangelium 1{1 meDr als 0As DHuch, weil
S DOLr Ddem ABuch IWAar: SErit der falfchen Zebhrer uns mancherlei HArrtums
wiıilen „mußte 1A4n 0A8 Ze verfuchen, 0A8 fun uns nof IDAL, aur Oaß docCh
etliche are VOLr oen Woltfen wurvden: ng inan {chreiben“”.
„Evangelium ber er nichts andres denn eine Dredigt uns BGefchrei vVon
der na un Aarmbersigfeit Pottes durch den erren rı{tumf einem
To8 verdienet uns erworben. Un 1{7 eigentlich nıcht 0AS, ÖAS iın Aüchern
e un iın Zuchftaben verfaßt WIr>, jondern mebr eine mündsliche Predigt
un e1in lebendiges Wort un eine Stimme, die Öd in die YDelt CcE  allet
un offentlıch MWIrS ausge  rien, daß überall DOrt.“

Pg gab VOLP Zutber bereits bochdeutfche uns niederdeutfche 1ibeln
er erit die Zutbherbibe MWwWursde Z3Ur natiıonalen Tat, ZUr weltgefchichtlichen
BGeburtsitunde ÖRr deutichen Schriftfprache, diefes eriten Einbeitsbandes
Das gejamte deutiche WVoIE, djefes Unfanges einer Wolk- un Yıationwerdung
1178 n  / DOomM Bottesglauben ber Fommenden Selb{ibewußtwerden, SEg 1{7
beFannt, WwIe Zutber ımmer weiterarbeitete jeiner ichon einmal volendeten
Überfegung: SEr IWDOo Feıin griechijches ODder hbebräaifches Deutich reiben,
jondern 0OAd$S wirklich gejprochene uns veritandene Deutich, A jeder beim
Zefen un Aoren merfte, Ogß amı gemeint IDAaAr.
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s ——>—— x '
Wa C  >  \P  D7a ICICS INNELE energiegeladene nlıegen der „Dörbaren“ VWers\ Z EUNDIgUNG der Chrifiusbotichart Fonnte nicht einfach {ich besDE,IN GNugen der mübhjamen bandıchHrıftlichen üÜbertegBung,

7 begleitete OA$S Yianutfjtript Dın ZUM eger, 3UM AHuchdrucker,Ca Zutber GING 3u rucrer uns nabm auch OTE 31WeILEE „Überfegung“ ı die oörm ÖP$S gedöruckten CS felb{T ı Sie
an Unter feiner direkten Ynleitung, nregung uns RKRontrolle gebt 1eje Mr-
e1t VDOL tich unsd 3Ur detter ommt der „jehbare Ton” der den u  a  en
noch ımm bejonderen CINECIN Beichret, ZUC mündlichen Dredigt un 3um ebend1-
gen Wort macht Öle Anichauung, ÖAas 251 Tie Rünitler befommen tel 2
ichafsfen, Fas Eranach m1f jeiner er  a eorg Zemberger aqus Zeipzigd,
Mienyiter (Yiartın Schöne), ans Drofjamer un andere unbelannte 11n
C$S, Ö1e den Wiıttenberger Trucren beteiligt find ans BDurgtmair, ans
Schaufelein, ans Waidig uns SZatrapıtanus ugsburg, ans olbein
aqrye Springintklee, Hoöns un XBeham Yürnberg, YDaidig un Vogt-
berr Straßburg Zutber berat tich mi1tf den Rünitlern, 61bt Ynwenjun-
gen, Hdeen, Cin berrliches Zufammenarbeiten der Theologie IMI den
rreien KÄüniten, 19 IDIE Dder Xeformator auch auf Öen Racheln jeines ens
Öer alten Z utheri{tube neben Dden Xıldern ÖRr Evangeliiten ÖTe der un OÖal';
{tellen Ließ über s OO 013  nıffe 11n0 IO Wittenberg entitanden, dremnnal
Ließ Zutber ÖE neu durchılufirzeren Fine unausgefchöpfte Aülle von

itarFen un IDIE Zutherdeutich anınutenden Xildern uns den
J94 verjchtedenen Aıtbeldrucken ÖRr Zutber{tadt bıs Zutbers ((Fofo TNEL bier
beigegebenen Ybbhildungen FTonnen NUur erızen 1INOLPU vermitteln Uian
muß ÖC Öriginale der Yusitelung n OLIO erjchten Öfe erite
offısielle usgabe gler nach jewernliger Sertigitellung der UÜberjegung, bals
anqa ÖIP illıgere Duartausgabe, Teitament Ogar fjebr bals
ÖFftavausgaben vVonN Pinselteilen, aur gufen Dapıer, Dder gleichen aratkter-
vollen detter un olsfchnittjchnuck wabhrbafte Volksmijion 534 ÖA$8
YDert eriimalıg volendet, ein o  ares T.itelbils FUNDdIat Diakatform
an PBottvater {cheint den legßten un reiben SEine rrobe, Fait
roblı arte Stimmung ebt Oijejen ildern, Öfe alerlebendig{te egen-
IWart in

}522 1{} zsunächft NUur ÖE YpoFkalypie iluftriert Ynlehnung MHrEV,



nm.w-f = ’AIJAZYa  04SS} » - »M Yg d
—u V V/r'/JEL X}
N \\N —_»  A Y j  Z Z {r

P
Ül LIS(l Y W—— }  d IL ö NZ N \

\\ } WD  W fE \ f
ı I P® S  d  | BA UI W,Wrv \ “ E w  Y ea A‚M | \< ff S  Da
f

LO i a — Wl ; A . s

AF Kn
ö C HNI E * M” — FD

Y $ AT
NM  H}  {MM {HEEE

Wnd In!9)/ An A HAF TELZ
' un AAL

s {D,
7 AL s - ug \ p  a k

D “n
4Ci i{4Z  n  A

Nal x  N
MI l

Hı}T fll Y  H  I \ MN E y“ {m\ s —. \aNN X Ö ir  r
S  — N \e

Y D'
av {

Kr K Z \x /
X mA g

y X Y&N
} fr 1' y . Mf DE Nx 9{V

A
\ X

S A AI \ 8 Ta -
A [P n D  S NI‘i/  2)  A N 7X L

ıv A H( o  s IN\\AY
T

Tn VaPE —AQl
3! B P ’’ W IN N Zn  L

E 1 N  SN  N( s  — \ \S N
F

W A P \
N

i A N
Ylw z,, , ...m.;m.. gebpnnn \ ua3z@ilassatovavCk

‘139197uD 1a
9233qU3733100

ÖbSs(

000907I& J ''’s
ON

.. } YyyMm )*  y  00.3)  Aön 204M e
aV NNNS \ a}Ag “ A g aA T 7 A{#17 S  \\d ‘ V A

Gr f
7N  5 a x  -  Ö \ O C LE E

Ca  S P{$( V “
/a* ».  R  Ye



IDIEeE inan ogleich mer?t OA$8 eje ÖPS geuiigen Zigentums 1{7 no nicht
febr reng damals, IDIE auch ÖRr Fatboliuychen Gegenbibel Zeip316 Darm-
LOs ÖIEe gleichen ols{tocke der Zutherbibe Z3Ur Öfsffenbarung Hobhannıs DEEL-

wenDdet werden TDIIL reirache Rrone der großen ure von un ÖPS
Drachen [aßt Zutber der weıfen Yurlage, ÖRr Desemberbibel Von 322
entfernen 534 1{7 {1e berrlicher denn je mwieder öA Ö1e Würtel (In© gefallen,
ÖI Dapitkfirche Dat {ich Dder Kerormation verjagt 3O lebt unmittelbarite
Rirchengefjchichte dıejen Xildern sEbenfo 1  1  e TDheologie JIIE eriren
r ÖPS en Tejitaments {chon bringen als T.itelbils Chriffus am veuz
ODder IDIE ans reus geichlagen MDIrS Seltjam? Barnicht avı un OÖJes
mıf den Propbheten deuten mir ÖRr Xechten inunter aur zeje zene, Öle den
Inneriten uns CIN310 verpflichtenden Sıimnn ıDrer rırten „Das IWas

Chrijtum treibe“, jagt g  C  utber, un {chon ÖS T.itelbild ar 1o öie rage der
Aedeutung dPS en Teitaments Die ıilder von den einzelnen Propbheten
tun gleicher ene Hmmer 1{5 Öfe hriftologijche XBDestehung fichtbar GE
macht, ıe Beburt rı Der SEin3zug Herufjalem, ÖE Äreuzigung, DÖIie Yuf-
erjtebung, ö1e vijtonNAr ber der ede DdeS Propbeten jein WoIP auftauchen.

Sebhr (TarE überwiegen ım en Teitament ie Fampferıjchen Xildmotive
Dder Hakobsgefchichte, Dder Mi{iojes- und Simfonersahlungen. Da WwWIrs wirFlich
geFampft, Ödd en tich ÖRr ST anzenmald bei Aatternden Aabhnen 3um Ungriff,
wäahrends Ojes Öle MHrme ge{tüßt werden, Uurz ErachenS ber Sıimjon der
ALa zujammen, Aro 11880 ÖRem Engel 1° IDIE {pater NUur auf
XRembranstichen BGemalde wieder Banz groß VOr allem Ö1e Schöpfungsbilder
der vVon 1534 über den eltenfreijen, em tich einbar {chon
georöneten RKosmos MIf Öem Menichen als hbochiter Schöpfung, 1DO tich CIn

wveriter O08SMOS ÖP$s eiftigen, Öle YDelt Bottvaters, einOrındgenO uns Y eben
haffend Öie unferen Rreije bınein der DaAas andere 2A15 Dder IDIE

Sturmmind nahenden Bottesgeitalt Öle ooch reir auf 1ejer unjerer
itebt IDIr en bis eufe den ılujirierten ıbeln noch Feine Özejen
gleiche ilder Seltjam aneben DAas Antereje rür den Tempel uns eın
Rultgerate, Öle ausfübhrlichtt dargeitellt werden ber ein men{chlich 1o pacfen-
ÖPS 115 IwDIe ÖAs der A0 bsgefchichte Läßt ÖIe {chematıjchere ilder
mebr biftorierenden Anterefjes bals vergefjen Y ebt ichon den zahllojen
Anıttialen durch Öie bindurch e1ne EIGENE ro YWDelt vVon (pielen-
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Oen, jagenden ODder übermaßıige Scherze treibenden Dutten Tie erdenfrohe
YDelt der Xenaijjance bat auch hıer ihbren Einzug gebhalten un 2981161100 dem
ADuch ede ralıche Erdentferne

urücthaltend OA$s Lieue eitamen iluyirıerf defjen Be-
V  A \;) d {chichte auf allen MAltaren uns Rirchenwanden, eın

4 f
Y uns 013 un ar IDAr Miannigrach Öfe O  110er

Dder Evangeliiten, 3um eıl voHRer LAamadatı der Erleuchtung3  K
PE DRN Öes Schreibenden, bis Zutber un Mielanchthon auf-

tauchen als dıie eiligen Ytanner, die O48 PBotteswort der
irche, dem WoIk wiedergegeben, überjeBt, neu gefchrieben Daben ieronymMus
IDar als DÖer Xibelüberfjeger, erraner der offisiellen lateinijchen un
anerFannter RKirchenvater verehrt Zutber er  eın irerter Ynlehnung

üirers Rupfer{tich „Areronymus 1n BGehaus“ als Öer nNeCyuEe Überjeger,
Rirchenvater, der reverendissimu. pater Zutber, „Vater Zutber“ Pg 1{7
Untt  efis un 18 SEinem

Die DHriefe Ddes Yieuen Teitaments bringen bejonders eindrucsvolen
Bedanten 3u m MAusdruck daß der rıe TAaN3 beitimmten aFtuellen nıa
bat uns beitimmte Mienifchen gejandt 147 K (tebt der machtige Daulus
gei{tügt auf jeine 310C1 Schwerter in iıveiter Z andichaft un entjendet den
Aoten, der, den peer gejchultert uns 0A8 Schwert der Seite, den rıe

den AXAomern bringen joll, den Rorintbern dzejem eu  en Rieryern-
un Zerchenmald? 3Zu UNs  e joll er ıbn bringen, weil auch uns MDer
Aote mwandert 3UM jeweiligen Zejter Dder

x  é :‘.  N  \  2a es uns eitament, eje un Evangelıum, aroße
(a BGegenfaßpaar 1{1 11 dem Titelbila von 154 als 0OAas aupt-Z  Ü$ N  z thbema gler in Yntang autfgeFlungen Pg 1{7 verbunden mıf

ÖCm ymbo OPS Zebensbaumes, der aur ÖRr Todesijeite EL
Ddorrt uns auf der Zebenstjeite au  u Der en itebt auf$

Z  — beiden &Seiten uns Fann 3um Tode, zUur Aolle gerübrt wverden
vDoOonN O1e8 un dem Teutel ber Fann {ich auch von MHohannes Ddem Taufer,
dem „Anzeiger Chrifit” den rm nehmen un Cbhriftus, dem
Mienichen, fübhren en Der noch vVon Zutber vorbereitete Aibeldruck
VoN bringt gleichfam Vermachtnis Zutbers auf dem iıtfe Vor
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C Drijtius reus niederfnien, 19 IDIE MIr jeinem Rurfüriten Dier Fur,
HF OÖA$S Zegßte, fun Lann, 19 IDIeE als legtes Wort $F1isleben

niederfchrıeb „Dettler {ind IDIL, ÖA8S wahr“ Y cOhließt mM1r Öem DVOL

Cbhriftus Fnienden Zutber O48 große YWert OÖA$S mMIr eın obhne Yramensnennung
er  tenenen Yieuen Teitament J522 begonnen

Um diejen beberrichenden ittelpunft ÖRr Zutbherbibe GEUPPIELT $1chH ÖE
Abelausitelung der Zutbherballe Sine Ybteilung „Die deutiche VDVOLr

Zutber“” r erFlärendem Tert un Öriginalbibeln ber ÖLe wertvollen
aur Dergament gejchriebenen fremSfprachlichen ibeln, ojfbarer em $Pın:-
zelner, bin 3 den en  en üÜberfegungen Öen vorlutberijchen eu  en
Drucausgaben der Xtbel ÖIEe J4 Do  eu  en un> ntederdeutichen
Drucken {chon verbreitet IDAL, ber er4it MMit ÖRr Z utbherbibe IDIE eCiINe alles
mitreißende ewegung gan3 IN VDolk OÖrıngen Der Miattheitus’iche Dericht
vDoN Dder Gemeinfchaftsarbeit ÖP$S Zutberichen Wiıttenberger Rreifes leitet Öfe
Ybterlung Dder Z utberbibe CiIn, Öie VOLr den Drucfausgaben alle wijfenfichaft
en iltsmitte 3Ur üÜberjegung IWIe 3 eregetijchen olleg bringt MDie

Öden Wittenberger un andern rucren beteiligten Künjitler mM1r vielen IiDrer
Aolsichnitte uns KRupferftiche ilujirieren den BHilsfchmuck der Zutberbibeln
während eiIine übertichtsFarte von den rfien erzabhlt jie gedruckt wurden,
von Öen tatten Dder AMbelüberfegung, der artburg un Ddem Zuthberhaus

YWıttenberg, un fchLießlich UVDonNn ÖRr 3abhl der Xıibeldrucke den einselnen
“StAqdten Wieder (Tebt Öl Zutbheritadt inNIt der DIBE, auch ım ZDHuchdruck
IWWDAr iie Ddamals rür Deutfjchland tührens,
” A —— x

n F

Y  K eltbedeutung ÖRr Z.utberbibe zeig die Tatjache, da balds
N Aa E Ynlehnung un Oöft Sirekter Zugrundelegung der Zutber-

e
T

viele Ölter ihre erızen 1beln ÖRr Miutterfprache
x  W Pra gedruckt erhielten un 3um eil ÖAamiitf eine CIGENE YViational-

/ Literatur IDIE auch öie Mioglıchkeit YiıationalkircheKA2 begründeten: dtie Yirederlande 3522 0A$ Yieue Teitament,
Schweden 1523 0A8 Yiıeue Teitament vDom Zutberijchüler Aaus errı un
D aqurenfif1ius nOreAde überfe Ddem 154) Öfe rolgte MI5 Ödem tten-
berger T.itelbild BGejeg—Evangelium, 524 Danemar? ans YireFeljen), 524
Englan: 1U1AMmM Tindal) MI Vollbrbel 1539 (Eromwell .5 innlan
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3539—48 (Yıchael Ygricola) Yieue Teitament, H$sland 1540 Yieue
eitamen (Yddur BGottskalfon).

MI ibelausgaben paterer Hahrhunderte en jebr ab gegenüber der
Z utbherbibel; er{t ORr rüD beimgegangene, {o unvergeßliche ımIe unerjeg-
are Mieyiter Dror Kudolf Roch Dat Öer gejamten Druck- un Schreibkungt
eue Wege gewiejen und GING @1 aus von Dder Zutberbibel, VoN Zutber.,
ler WÄAar ein erirer Rünitler, der Zutber ber die Hahrbunderte Inweg wobhl

nachiten vVonNn allen geitanden Dat, übermindens un gewinnend in feiner
unmittelbaren, unverbıildeten Mien  eit und Gan3z groß in jeiner tieren
Sröommigfeit, öie 1° antbar jein Fonnte, wenn jie PBottes Schöpfungsherr-
LichFeit in den Wiejenblumen nachmalte Der wenn {ie in SEhrfurcht VDVOoOr ÖPRt
ro OPS OGefkreusigten Faum WAagte, DdeM eiligen Zeichen ÖP$S RKreuszes
den RKorper Cbhrifti bilden o en amn dieu iın Dder Deter-
Sefjen-Schrift aus Kudolt Rochs and IDIE eın INWEeIS auf Fommende NSabr
sehnte: ıe nNeCu erfcheinenden Zuthberhallendrucke „Die Zutbherbibel ın $Pinsel-
druclen“ mMitf Öen originalen Aluftrationen der Zutberszeit, ebenfo wIıe die Mn-
ange Der Yiıeuen Üüberjegung Dder rüder (Surift uns Chemiter!), die
in Der Canfitein  en Xibelanita erjchtenen 1ind, Pbilipper-, SEpDefer- und Ro
Lofferbrief zunach{t BGrößere Schriftblatter Kudolf Rochs nmit den Mioglich-
Feiten DPS Xıbelwortes 1m handgewebten Wandteppich ODder Yltarparament,
ım Rultgerat in efd. un O13 dies find lebendige Verkünder der ABot-:

Dder in unjerer Zeit. Ian Dat Roch gefragt „Sagen jte, err
rofe{jor, IDALruUuMmM ichreiben jie immer NUur AÄibelworte, {oviel
anderes g1bt?” „Beben’s mır halt IDAS Deyjjeres, Öannn wı 1CHsS Abne hreibe”,
bat Oarauf GEANFKIWOLFTEL, aber un dte andern randen nı XDHefferes.

Deutiche iber Z utbers Deutiche
Miartın Zutber 1{7 mittler Zeibeslänge, baser vDon orgen un Studieren,

19 daß inan rar Sie RKnochen durch Sie au sablen Fönnte und vDonN Elarer,
Dabener Stimme. SEr 1{} aber voler BGelehrjamfeit un fürtrefflicher ıljen-
Ichaft Dder Schrift, o Oaß Hes Singern bersahlen Fann. FIieCHT un
rar weiß 1° viel, daß vVon Yuslegungen urteilen Fann. Es iıDm


